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Edict.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte wird im Nachhange zu
dem Edicte vom 5. October 1869,
Z. 5246, hiermit bekannt gemacht,
daß zn der in der Executionssache des
Eduard Kottek gegen Ignaz Brenzc
angeordneten ersten executwen Feil-
dietung des Hanfes «iid (5onsc.-3tr. 56
in der Gradischa - Vorstadt hier am
8. November 1869 kein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb

am 13. December 1 8 6 9
zur zweiten, und

am 17. Jänner 1870
zur dritten Feilbietung mit dem frühe-
ren Anhange geschritten werden wird.

Laibach, am 13. Nov. 1869.

^2659^3 ) Nr. 5750.

Edict.
Das k. k. Landesgencht in Laibach

gibt bekannt, daß in der Execntiuns-
sache der Gertrand Verhouz, dnrch Herrn
Dr . Suvvan, wider Johann Kuschar
wegen 105 f l . und 46 f l . 90 kr. o. 8. o.
die executive Feilbietung des dem letz-
teren gehörigen, im magistraüicheu
Grundbuche «ui) Rect. - Nr. 878/10
vorkommenden, mit 815 ft. 60 kr.
bewertheten Morastantheiles in Ra-

kova Ieusa, bewilliget und zu deren
Bornahme die Termine auf den

20 . D e c e m b e r 1 8 6 9 , ,
1 7 . J ä n n e r u n d
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Bormittags um 11 Uhr, vor!
diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Realität
bei dem dritten Termine auch unter
dem Schätznngswerthe hintangcgeben
werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbeding-
nisse können hicrgerichts eingefehen
werden.

Laibach, am 2. November 1869.
(2687—1) Nr748907

Executive Feilbietunq.
Boli dem t. t. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über neuerliches Ansuchen des

Anton Anzelc von Glina gegen Michael
Kraöovc von Studenc Hans>Nr. 20 we^cn
schuldiger 105 fl. ö. W. l:. 6. <'. in die cpc.
öffemlichc Versteigerung der dcm^ letzteren
gehörigen, im Grnndbuchc der Herrschaft
Ortcncgg >ul) Ulb.^Nr. 25l uortoixmcn-
dcn Realität, im gerichtlich erhobene» Schäj'
zungöwertl'r vou 1275 fi. 80 kr. d.W.,
gcwilligct und zur Vornähme derselben die
drei Fcilblcwugst.igscchnligcn anf den

3. D ecc mb er 1 8 6 9 und
8. J ä n n e r und

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor«

den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
huUangcgcben wcrdc.

DaS Schütznugöprotokoll, der Grund-
buchsc t̂ract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcu Amtsstnudrn cio^cschcn werden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 2tcn
October 1869.

^2690—1) ^llr. 4984.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laaö wird

bekannt gegeben:
ES habe Maria Vesel von Podgora

Haus-Nr. 3 um Einleitung der Todes-
erklärung ihre« seit der Schlacht von
Custozza umm 1866 vermißten Sohnes
Matthäus Vcscl angesucht, daher dieser
aufgefordert wird,

b i n n e n e inem J a h r e ,

von der ersten Einschaltung dieses Edictcs
entweder das Gericht oder den ihm bê
stellten Curator Herrn Martin Schweiger
von Altcmnarlt von seinem Dasein in
Kenntniß zu setzen, widrigcns er als todt
erklärt wiid.

K. t. Bezirksgericht Laas. am 10ten
October 1869.

( 2 6 9 5 - l ) Nr. 7071.

Rcassumirultg.
Vun dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht, daß die mit
Bescheide vom W. October 1867, Zahl
7510, auf den 15. Jänner, 15. Februar

und 13. März 1868 angeordnet gen"-
scnc Feilbietung der den Eheleuten Paul
»nd Maria Gasperöiö von Zariica Nr. 1^
gehörigen Realität wegen der Frau Io '
sefine Icllouschcg, Rcchtsnachfolgcrin nalh
Anton Schnidcrschitz, schuldiger 50 p'
1<> kr. «'. >. l!. mit dem vorigen Anha>'^
nnd mit Veibcbaltung deS Ortes und ^
Stunde im Reassuiniruligswcge auf dc>'

14. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
14. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 0

angeordnet worden ist.
K. l. Bezirksgericht Feisttiz, am 1 ^ '

September 1869.

(2686^2) Nr. 70??.

Uebertragung zweiter ull^
dritter erec. FeilbietiM.

Vom t. t. Bezirksgerichte Fcisttiz w'l
bekannt gemacht: . °,

ES sei über Ansuchen der Ez ' " " ^ ! ,
führerin die mit Bescheide vom ^ ' ,
October 1867, Z. 7373, auf den 2 1 ^
Jänner und 21. Februar 1868 aoaco»
>iet gewesene, jedoch sistirtc zwc'lc ^
dritte erec. Realfeilbietung in der "
cutionssache der Fran Ioscftne ^cu ^
scheg von Fcistriz, Rechtsnachfolgen" „
Anton Hnideröik, gegen Josef Slam ^
Grafenbrunn Nr. 54, !"><'. W st. " ,„
-̂. c. ... im RcassumiiunnSwcgc mü

vorigen Anhange auf den
14. December 1 8 6 9 nnd
14.. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, Übertrage" wo' ^ . „
' K. t, Bezirlsacricht Fe'stt'z, am
September 1869.
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(26841,-2) Nr. 4671.

^recutivc Feilbictung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird

bicmit bekannt gcniacht:
Es sci übcr Anfachen dcs Aartholomä

^nloncic von Vcrhnik gegrn Mathias
Stut oon Uscuk wegen aus dem gerichtli-
che» Vergleiche vom 7. Februar 1868,
Ar. 831.'schuldiger 43 fl. 7 kr. ö, W.
/ .̂ <!. it» die executive öffentliche Vcr-
Itcigcrung der dcm letzteren gehörigen,
>>» Grnndbuche dcs Gui^S Hallerstcin
^'!' Urb.-Nr. 15 nnd 142 vorkommenden
Realitäten, in, gerichtlich crhobcncu Schäz-
zui'uswcrthc vou 102!) ft. und 200 fl.
^ W., gewilligt und zur Vornahme dcr«
!elben die Fcill'ictungstagsatzuugcn auf den

1. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
8. J ä n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

ledesmal Vormittags um 10Uhr, in dieser
GcrichtSkanzlci mit dem Anlange bestimmt
Worden, daß die feilzubietenden Realitäten
Mir bei der letzten Fcilbictung anch unter
dem Schätzuugswcrthc an den Meistbie-
tenden hinlangcgcbcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsc t̂ract und die ^icitationsbedingnisse
löümn bei dicscni Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstnnden eingesehen werden,

5k. k. Bezirksgericht ^aas, am I7tcn
September 1869.

^2731—3) M'. 4822.

Ewmerung
an Georg Laö i c vou Zapudjc.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein
lvird dem Georg Laöic von Zahudje, Be-
zirk Tscherncmbl, unbekannten Aufenthal-
tcs hiermit erinnert:

Es habe Herr Dr. Valcntiu Pnuz von
Ktllinburg wider denselben das Klags»
reassnmirungSgcsuch auf Zahlung von
19 fl. 10 kr, ü. W, l,'. 5. c, ,"u!» i)l!>^.
3 i . Anlinst l. I , Zahl 4822, hicramt«
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagjatzung auf den

1. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs 8 l8
der allcrh. Entschließung vom 18. Octo-
ber 1845) angeordnet und dem Gcklag-
len wegen seines unbekannten Aufcuthal-
tes Herr Anton Kronabcthvogl, l. k.
Notar in Stein, als ^ur-ilcr :,<! nclm»
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
u^nhaft zu machen habe, widrigcuS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

5k. t. Bezirksgericht Stein, am lOttn
September 1869.'

(2631^3) Nr. 6464.

Executive Feilbietunq.
Von dem t. l. Bezirksgerichte AdclSbcrg

wird hicmit l'ckannt gemacht:
Es sei über oas Ansuchen dcs Alois

Bachmann von ^aibach gcgcn Johann
A'idcisic von Nadainosclo wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 27. Jänner 1862,
Z.7120, schuldiger 294 fi. 7 tr. ö. W.
' . >!. <'. in die exccntivc öfscnllichc Ver>
stelgcrung dcr dem letzteren gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Pren, 8u!)
lllb.-)ir. 14 vorkommenden Halbhubrca-
lität, im gerichtlich erhobenen SchätzungS-
wclthc von 1500 fl. 0. W . , gcwilligel
u»d zl>r Vornahme derselben die drei
FeilbictungS-Tagsatzungen auf dcu

18. D e c e m b e r 1869 und
18. J ä n n e r uud
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

lcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, in der
^gerichtlichen Kanzlei mit dcm Anhange
^stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten FcilbictlMg
>̂ch unter den, Schätzungswcrthc an dcu
^cistbictcndcn hintangcgcbc!, werde.

Dns Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
^Uchsc t̂ract ui,d dic ^icitatiouSbcdingnissc
^Nncn bei dicscui Gerichte in den gewöhn-
'Hen AmtSstnndcu eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Adelödcra, am
^- September 1869.

(2689-3 ) Nr. 5)157.

Reassumiruug
ezecutiver Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte ^aas
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen dcs Bar-
tholomä Gorjup von Snrkavo gcgcn Ma-
thias Goljnp von cbcndorl wcgcn schul-
diger 140 fl. ö. W. <!. ''. «'. in dic Rcas«
sumirung der executive!, öffentlichen Ver-
steigerung dcr dem letztcrcn gehörigen, in>
Gruudbuchc dcr Herrschaft Nadliöck .̂ u!>
Urb.-^)ir. 276/270'uorkommcnden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzn» gSwcrlhc
von 1162 fl. ö. W , gewilligct und zu>
Vornahme derselben die drei Fcilbiclungs-
Tagsatznngen anf den

4. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
1 1 . Männer und
12. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichtö
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
Fcilbictuug auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hiutangcgr-
bcn werde.

DuS Schätzungsprotokoll, der Grnnd-
buchscxlract und die Licitationöbedingnisse
können bei dicfcm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 13tcn
October 1869.

(2555 -3 ) Nr. 4029.

Grecutive Feilbietung.
Vom dem t. k Bezirksgerichte Kram-

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr daS Ansuchen dcs Blas

Drinouz vou Stc^schcu gegen Josef Stcr^
nischa vou Krainburg wcgcn aus dcm Ver-
gleiche vom 5. December 1865, Zahl
5322, schuldiger 129 fl. E. M . c. .. <,-.
in dic executive öffentliche Verstcigcrnni!
dcr dcm lctztcrcn gehörigen, im Grund«
buche dcr Stadt Krainburg " l l i Haus«
Nr. 76 uortolnmcndcn halben Hausrculität,
im gerichtlich e,hobcneu Schützungswcrthc
von 45>0 fl. E. Ä i . , gcwillilicl und zlir
Vornahiuc dcrscllicn dic drci Feilbictungs-
tagsatzuugcu aus deu

I. December 1869 und
7. J ä n u c r und
7. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
GerichtSkauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictuug auch unter dcm
Schätzungswcrthc an d»n Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Grund-
bnchScxtract nnd die ?icilationsbcdinc,nissc
können bei diesem Gerichte in dcn gc-
wohnlichen Aml̂ stnnt>cn ci»gcschcn wcrden,

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
17. August 1869.

(2637^3) M . 15008.

Erillenmng
an Leopold F r o m c r und dcsscu allfäl

ligc Erbln und Ncchtönachsolgcr.
Vom t. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte

iu ^aibach loird dcni Leopold Fromcr uud
dessen allfälligen Eiben und Rechtsnachfol-
gern, unbctaunttu Aufenthaltes, hiermit er-
innert :

Es habe Jakob Cili von Laibach wider
dieselben die Klu»>c ^ul» l»!><>. 19. Juni
1869, Z, 11371, l"l<.. Zuhlnng schul,
diger 21 st. 32 kr. hicramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung m>f dcn

9. December 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hicracrichtS mit dem
Anhange dcö tz 18 dcs summarischen Ver-
fahrens im Rcassumlrungswegc aulzcord-
nct nnd dcu Geklagten wcgcn ihres uu-
bckanntcu AnfcnlhaltcS Herr Dr. E. H.
Eusta, Advocat in ^aibach, als l'm'uii»!
!>>! «llu» ans ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dicsclbcn zu dcm Ende
vcrständigct, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu crschcincn odcr sich einen
andern Sachwalter zu bcslcllcn uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dich
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrator
verhandelt werdcn würde.

îaiboch, am 15. August 1869.

l2666-2) Nr. 4673.

Dritte czec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte La.is wtrd

gckuünt gemacht, cS sei zur reassumirle»
czcc. Fcilliictu»g dcr Realität dcs Michael
Zernii uo» Poniquc, im Schätzungowcrlhc
von 2085 fl. 65 tr. ö. W. l"l<>. 105 fi.
>'. .̂ , <. der sistirtc dritte Tcrmin auf dcn

3. D e c e m b e r d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgciichts unge-
ordnet wordcn, wobei die feilzubietende
Realität anch unter dcm Schätznugöwcrthc
ucrüußert werden wird.

K. t. Bezirksgericht ^aaS, am 22slcn
September 1869.

(2572-3 ) Nr. 16731.

Executive
Realitätclt-Vcrsteigmlllj;.

Vom k. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gcmacht:

Es sei übcr Ansnchcn ocS ^orcnz Sc-
rout von Podsmrct dic c^cculivc Versteh
gcrung dcr dcm Marliu Jarz vou Ku-
manje gehörigen, gerichtlich anf 1615 si.
90 lr. geschätzten, im Grundbuchc Slrc«-
belhof >lil> R .Nr . 26, Tom. l, Fol. 73
und im magist>atlichcn Grundbuchc >u!>
Rect.^Nr. 867, Tom. X l l , Fol. 618 vor-
kommenden Realitäten bewilliget nnd hiczu
drci FcilliictungS-Tagsatzlingcn, und zwar
dic erste auf dcn

18. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf dcu

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der GcrichtSkanzlci mit dcm Anhange
angcordnct wordcn, daß die Pfandrcalilät
bci der ersten und zweiten Fcilbietnng nur
um odcr übcr dcn Schätzungswert!), bei
dcr dritten abcr auch uulcr demselben
hintaugcgcbcu wcrdcu wird.

Dic ^'icitütionSbcdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadinm zn Handen
der ^icitationö-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll uud dcr
Grllnobuchscxlract können in der dicsge-
richllichcil Registratur cingcschcn werden.

^aibach, ain 21. September 1869.

(2434—3) Nr^"53747

Erillnerullg
an Mathias nnd Gertraud Kucjan, Maria
Vouko und Ntaria Kosmerl nnd dcrcu

allfälliqc Rcchtöu^chfol^cr.
Vou dcm t. k. städt.-dclcg. Bczirköge.

richte RudolfSwcrth wird dcn nnbctannt
wo befindlichen Mathias und Gertraud
Kocjau, Maria Vonto und Älaria Kos-
mcrl und deren allfälligcn Rechtönachfol-
gern hiermit erinnert:

Es habe Franz Kocjau vou Pottendors
Wider dicfclbcn die Klage wcgcn Verjährt»
und Erloschcncrtlärnng dcr auf dcr im
Grundbuchc dcr Kapilelhcrrschaft Rndolss'
werth >ul» Rcct.-Nr. 201 uollammcndcn
Hubrealität im Grundc deö Ucl'crgabs-
Velträges vom 7. Februar 1809 zu Gun-
sten dcö Ätalhiaö nnd dcr Gertrand Koc-
jan intabliliitcn Forderung pr. 140 f l . ;
im Grunde dcS Ehevertrages von» 3lcu
Februar 1810 zu Gunsten der Maria
Vouko intabulirtcu Heir^tsM Foiderum)
ftr. 312 fl., und im Grunde dcS Schuld-
briefes <ll' p!i><8. 13. December 1816 zu
Gunsten der Maria KoSiu^l intabulirtcu
Forderung pr. 40 f l . , >u!> »»rul^ 3lcn
August 1869. Z. 5374, Hieramts cingc»
bracht, worüber zur ordcntl'chcn mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

2 3. D e ccm bc r l . I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS §
29 allg. G O. angeordnet und dcn Ge-
klagten wcgcn ihrcS unbctanntln Aufent-
haltes Hcrr Dr. Joscf Rosina von Ru-
dolfSlvcrth als Curülm- ml !nti„» nnf
ihrc Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcu dicsclbcn zu dcm Endc
ucrständigtt, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu crschcincn oder sich einen
andcr» Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigms
dicsc Rechtssache mit dcm anf^cstelltcu
Enrator verhandelt wcrdcn wird.

K. t. städt.-dclcg. Bczirwgcricht Rn-
dolfswrrlh, am 8. August 1869.

(2625—2) Nr. 2172.

Executive Feilbietung.
Vou dcm k, t, Bezilksgcrichtc Sittich

wird hiciüit bclaimt gemacht:
Es sci über das Ansuchen deS Josef

Kaslclic von Goliverh gcgcn Anton Za>
lclu von Pctrnelnavas wegen schuldiger
100 fl ö. W. <-. «. <!. die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im^Grundbuchc der Pfarrgilt St . Veit
>»!» Rectf. . Rr. 44 uo>kommenden Rca-
litüt iu PetruönavaS, im gerichtlich crho»
benen Schätznngswerlhc uon 2485 fl.
ö. W>, bewilliget, und es feien zur Vor-
nahme ocrfclbcn dic drei Feilbictungstag»
fatzungen aus den

2 4. December 1 8 6 9 und
2 8. I ä n u e r und
2 5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts
mit dcm Anhonnc anncordnct worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbietnng anck untcr dem
SchätznugSwcrthc au deu Meistbietenden
hintangca/bcu werdcn würde.

Das SchätznngSprotokoll, der Grund-
buchscj!tract und die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcu ge-
wöhnlichen Amtssinndcn eingesehen weldcn.

K, t. Bezirksgericht Sittich, am 23tcn
In l i 1869.

(2720 -2 ) Nr. 5141.

Erinuenmg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Planiua

werdcn die Primus Molt'schcn Erben,
uubckannten Aufcuthaltcs hiermit trinnert:

Es habe Georg Brenöic von Averse
wider dieselben die Klage anf Verjäh-
rung cincr Satzpost, >ul» ^l'il««. 8. Sep-
tember 1869, Z. 5141, hieramtS ringe»
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatznng anf dcu

7. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früb 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 18
oer allh. Entschließung vom 18. October
1845 angcordnct und den Geklagten
wcgcu ihres unbekannten Aufenthaltes
Mathias GobranSck uou HotcdeM als
l.'u>'!>lm- i>>! :ui,m, auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcu dieselbe» zu dcm Ende
vcrständigct, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit sclbjt zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machcn haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Enralor
verhandelt wcrdcn wird.

K. k, Bezirksgericht Planina, am lOtcn
September 1869.

(2447-3) Nr. 5791^

Onlmenmq
an dcn unbckannt wo befindlichen Josef
Rost oh er von Blance und seine Erben

und Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Bcz,rlsgcrichtc Gurkfcld

wird dcm unbekannt wo befindlichen Joscf
Ruslohcr von Bianca und seinen unbe-
kannten Erben und Rechtsnachfolgern hie'
mit erinnert:

Es hadc Markus Paulin von Kobile
gemeinschaftlich nnd ciiwc,ständlich mit
dcnl freiwilligen Vcriretuugslclster Johann
Jalovc von Malipudlog wider dieselben,
>"l> l'lu<^. 9 AuaM 1869, Z. 5791,
die Klage anf Verjährt' und Erloschen-
cillärung, dann ^öschnng dcr auf der
Weingartenrcalität >-u!» Berg-Nr. 253 >"l
Herrschaft ThuruamhcNt miltelst Schuld-
scheines vom 22. Februar 1806, prct.
25. Febrnar 1806, intabulirt haflc»deu
Satzpost pr. 15)0 ft. hicramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf dcn

18. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Grllagtcn
wcgcn ihrcS uubetaünten Aufenthaltes Bla-
sins Paulin von Kobile als l'urntl),- „»I
"»'tu»! auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wcrden dicsclbcn zu dcm Ende
l'crsiändigct, dah sic allenfalls zn rechter
Zcit sclbsl zu erscheinen odcr sich einen
undciu Sachwalter zu bestellen und aühcr
namhaft zn machcn haben, widrigens dicsc

l Rechtssache mit dem aus'gcstellten Eurator
> verhandelt werden wird.
! K. l. Bezirksgericht Gurlfcld am 9ten
l August 1869.
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Nach der bereits vorhergegangenen Anzeige vom l.-J. d. M. wird
ersucht, dass sich dio p. t. Mitglieder Sonntag von G bis 8 Uhr
Abends r e c h t v.aHlwich oinJinden wollen und bemerkt, dass das
Programm boi Herrn f i e o r g L c r c h e r zur Einsicht aufliegt.

Laibach, den 22. November 18GI».

I Das <>Jniii<liiiii>s-< omitr. I

Aufrechtstehende Dampf-Maschinen
die einzigen mit isolirtem Sockel ( Ix^vci^ «. ^. ä. ß.)

/ V « N ? / i V ^ «^ Äiechanilsr und Maschinenbauer,

^ ^ < ^ 7 " ^ ^ ! " ^ / « Tragbar, sssistshsnd und loloinobll! vo» 1—20 Pftrdekraft,
^ N ^ ' / x ! ^ ' ! ,̂  i/ Hvchstc Preise auf alle» '.'lN'isttllunqcn, sowie auf dcr We!t<
V ^ l!^?Ü ' ! ,'! N axsstcllun,, von !««?. Billiger al« alle andern Systems
^ ^ 1 , ! ^ j !! l ̂ s<N Kcl'ic Al!ss!cll»»g^rlis!cn! leine bcionderc Feueiessen, Dcr

l V i " I . Is Plah eiuc» gcwölinlichcu Ofenü ist hiurcichenb für die gcrin«
I °^^. ' ' „^j! » ge» Pfcrdc!raf!s, Sie werbt» aufgestellt geliefert, brenne»

<H , >>, N < l alle Art Vrenuniatcrial und nutzen die gaiue Wlirmc au«!
! ^ ! 1 ^ ^ ' M kennen von Heberman» diriqirt und unlcryalten werbt»,

" lsl/ss^Mssi ,!,>H^s Sind mit eine,» ^,'orwarnicr für das Speisewasser,
^ 1 ! ! ^ U !'^x!> '"'l tlneui .Regulator u»o nbcr zwei Pferdefraftbinau«, mit
, ^ ^ ^ ^ ^ ^ i ? ^ ^ veränderlichem Dampftruck versehe». Die Regel»

«, s ^ . i ^ . .> k," Mäßigkeit il'res «VcüigcH macht sie für alle industriellen und
A ,^ " ̂  ̂ ' ^ . ̂ . ^ . agroncniischen llntcr»et>mu»c>c» anwendbar,
^ .^ ^ ' " '>—^«l^ ' . , „ Nndedinqie Ticyerheit —Andeutende Ersparnis)
" Melplobirbare Kessel Garantie

^'eichte Ä " ? . ? u n « ! " Detaillirte Prosptkn.« in deu.scher Spracht franco, j

Feilbictuuss vou Fährnissen
und Gcwolbsvernliethunft.

> «R, Vormiltagt« von l» bit< 1'^ Uhr. werden
die in dem /l̂ «>«>> »5 >V«»»»»««l^ «« >»«̂ «>
V«»^>^n>>s»4^^«il>l»^ (nächst der Hrcideczl»'
Brllctc H - Z . K ^ ) licfindlichen « l « , l« «—
<«»«^^«t<l>^l^O, darnntcr eine ^ K , , « l , -
l»«»l«»lM«.'>>«5 < n < « » ^ ^ > . H licitcmdo ver-
äuß^rl, wo;» dic Kanftusli^r» ringeladcn »rrrdri,.

A»ch w,rd betauitt gessrlini. daß dicsr« Gr-
wölbe v«>»>»»lvt>»«»t wird und sc l̂l-ich
zu b^iel»,'!! ist. worüdrr das Nähcrr in dn
Kanzlei des Massauerwaller<< «»«. ««,>»«->'<l
v . »o»»»'«)' zu erfahren ist. (2781-2)

(2780) Nr76036.

E d i c t
zur Ginberufung der Verlassen

sckafts-Gläubiger.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 20. J u l i I8N9 ohne Testament
verstorbenen Franz Paißer in der Kra^
kauvorstadt Hs.-Nr. 57 hier eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthmmg ihrer Ansprüche den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustünde, als insoscrne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 16. Nov. 1869.

(2680—3) Nr. 19759.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. slädt.-dvlrg. BezirkSgcllchlc

Laibach wird bctamit gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois Sa<

gorc von Laibach, durch Dr. Suppcm,
wider Maria Pangclsic von Dobrmnc
l'^lo. schuldiger 92 fl. <:. 8. «. in dic rxc-
cmive Feilbietuilg dcr der letzteren zn-
slcheuden Fordcrni'g ans der, ans der in,
Gnmdbnchc Kaltenlirunn ^ul» Urliars-
Nr. 254 vorkommenden, dem Franz Pan-
llllsic geliürl^cn Nealilät inlali. Eliepacte
vom w . Scptemlicr 1861 pr. 220 fl.
bewilliget und hiezu dcr

4. u nd 1 ̂ . D c c c m b c r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichtS ansscord-
„et wordeli, und zwar mit dem, daß die
exequ. Forderung bei dcr ersten Fc'lliictiiliy
nur um den Ausrufsbctray, ^ci dcr zwci
ten auch unter demselben bintangcgclicli
werden wird.

Der GrundbuchSextract und die Licit«,
tationsbcdmgnisse können Hieramts einge-
sehen werden.

Laibach, am 5. November 1869.

Der allgemein beludlc mid nach ärmlichen ^ut^chti'» vielsl'itiss erprobte

N i c v r i s c h c Iis'iiiiteB-M»sl
für Vr l i s t l r idc i ldo ist steti< in frischem Zustande ;n del̂ ininen in l!.«l!»:,«»l!« Iici Apotheke!!
l l i i '^- l l i lx . .X. <>. lira.^ollunltx .znr Vrieflanlie" nnd l^. Hl. >j<!l,nlitl. Preis per Flasche!
«7 kr . o, W. t

Eben daielbst -

A Engllhoscrs Muskel- und Nerurn-Ejsl^ !
aus aromatischen A lpenk rau te rn . ^

Unstreitic, uor,;iiss>iche<< Mittel gegen Gesichts- nnd welcllfschnlerze», Tchwi«-!
del, ztreuzschmev^n, Nerve» iind Hlörpcrschwächc nnd ̂ ur Stärkung der We ^
schlcclit^tlicilc nl̂  destwiilmd nuniannt. Preii« per l̂nc'lui l f l . ö. W. f

STONATIKON (Mundwasser)
!von Dr< V r u u i l , Znlmarzt mehrerer t, t. Instiiiitc in Ora^. Vew.ihrt a!6 specifisch heilend!
>bei Blntlinss deö Zahnfleisches, übelriechendem Athem und eintretender Caries, Preiö einer >
Flasche «ti kr . ö. W. !

Dr. liromhhotiz* MagenUqueur
Prriö cmcr Flasche 32 kr . ü. 3V. (»768 10)

Diesel Pulver nach Anwci-^
snng mit Vlilch gelocht, cia.net sich ^
besonders f i i r ä l tere, r räuk- ̂
liclie vder an Nnter le i l 'H- 7
bcschN'erden leidende Personen ^
mit qrschwächlem Magen; für'^
maqere, leidende ( l i aup t -
säclUicli geueje,lde) P e r - :
svllc», denen der ^'einiß ihrcs ^
gewühulicheii Frühstückes oder -
Abendbroten mnersagt ist; welches
durch Blntstüssc oder Uebermaß»'
an Pnrgir-Mitteln geschwächt̂

sind, und ist Vl i l^ i lql ich cmpf l 'h lcnöwcrt l ) f n r .Ni»der, welche schwächlich oder^
im heftigen Wachsen begriffen siud. ^

f ir Pr^Ti7 Jfî pf n9v Kr^tp11 l lc l l lZi UUsJbl UGI lJ lo lU;
l U0!I Gottes (̂ uadcn itaii«' v!,',! Ocsterrcich, Aposlolischcr >ti,'»iq Vl'ii Ungarn !»ld 3'!>l»mc!i :c. :c. , ss^'bcu zu wisscn allcn Dcnci'., dic cs

^ ^ / N N ^ » . l'etrifft, d>isi Uiit« vn l ' I ? n l t , P>ivs»!,ic>!v i» Win>, H«iu,l>?, ^ÜcvilnU'lthänî st vl,'i>ii,s!cllt I).it, das! cr ci» H>,arwuchi"»!lt^l, sscnanitt:
y ^ M / H N ^ « Orlontk l lüol l« icrivutoi'-I^lvivi-vvuolil!. und N^rtv/uolis-icl^lt-N»««»!?:, criüüd^ü hadc, so I,̂ l'en Wir N«<<, v»» tl!„, V/un«oIl«

^ ' ^ ! ?^l<«!V^ ßoloitot, M r Äa» >Vol,1 I Iu3oia i ' Voilcoi' un l l klir «Iln Usn,<lo»ll1 Insu»tl'1o 2« soi'ß-on, Nüt' nüt^I I«!«, 2ou t i odungon
^ V ^ « ^ l l ^ ^ ^ ^' lo i 'üvrn , d>,wo>ic» gcjliüdc», lnn, l t I7n8«r«r lloul«1l«:!i«n I!^»olit „nd dosonclvron <3i»»a« dcm v a r i ?o1t. s>,iucu Eidcn
' ^ Ä Ä » ^ ! ' « ! ^ ^ ' " ^ (< '̂sil,'»ärel! für dic iM,ini!tc Erfindung cin a»<<schlicsN!chcc! Privilegium in llü^.nn nnb Eicdenl'Urgcn nut« dcn gesetzlichen Ncdin-
^ll»s^^«,,i'tz^^ Zungen z» ertheilen.
^ V ^ ' ^ ' Ä ^ ^ ^ " <vol,qe dessen Wir (5>ick, Unseren getreuen llnterth.nien in Ungarn n»d Eiebenbürner-, jeden Eta»dc><, Nan,«ei<, Gradei«,
v / ^ V " W ^ " ^haraller^ nild Äinlei». die I'ievoii wie im»ier ^unde erli.Ulen. lrast dieser Unserer Urlnnde >n,i>drncllich verordnen iu>d befchlcn, d̂ ih Ihr
^" IMHD? Euch qeqen Vn,r1 ? o l t öfsentüch souv^l !i!i« iui l^el'einic» jeder «Ttonin,,, Hinderuun nud ieden Verbotes cntlnittct, hiusseqeu ihm im

°b Bereiche Un>i>nui< und Eiel'en^ür,ie»'.'! den (kennst, l̂ ebr.nich nud tic ̂ erwcithnu^ Unserer il»n »inädissst dewiNi.iten Äe,qi!nsti>innqcn nnd
Erlaubnis! für sscsichert und ohne irqcnd welche ^er!ür',»nq. Htörun,q nud Vehiudern»^ zu gestatten, vielmehr selbe» messen jcqlichen'Stiirci, 3!crletzer dieses
Unseres allerqncidigstcn Privile>iiu!nc< ',u schuhen »nr z» wahren al« Enere Aufgabe nnd Pflicht erachtet und anwidcr nicht handelt.

Urluiide dessen haben Wir ,ie>icnwärtia,ei< Priveleziin», in Unserem Namen aiiöfcrti.icn lassen.
Gegeben zn?a«t .0kon am zehnten November Eintausendachthundert sechzig acht.
Privilcssinmo Abschrift Zahl K!.?(U, . I^rUU^ ^UKOl' M. p.

> . ^ ^ l l ' l ' ' l ' l M / . I t t ^ ^ f l i l ' I ' ^ » t l ' ! , von Gottes («nadcn ilaiser von Oesterreich, zio'nix von Ungarn und Äöhmen :c :c.
^ » ^ ! ^ ^ , Nachde,» Un<< vn,vl I 'alt , Parf»,nenr in Wien, Heruall<, a»eru»tcr!l,ä»igst vorgestellt >>at, das« er nach scinem besten Wissen und
Ä^ j IAH? Gewissen ein Haarwnchsinütel, genannt: Ori«iit»1l8«:,o X i ' i iu tLr - l l ^nrvvuo l i» - nnd 2artwu«:l l»' ici 'alt-X:2l ionx, erjundcn babe, so
H^Mz^" l'abcu Wir Uns bewogen gefunden, dcm v a r i ?o l t , seinen Erben nnd Eefsionarcn, für die genannte Erfindung cin anoschliesNichcs Privilegium
H s « » » in den gesaminlen kandern Unseres Reiche«, mit Auenahme Unsere? Königreiches Ungani und Siebenbürgen, unter den im Patente vom I4tcu

Angust l«<>2 cutbaltenc» Äcdiuguugen zn verleihen.
Eo soll der Privilcgirte nicht uur dieses ihn, allergnadlgst verliehenen Privilegiums sich ;u erfreue!! haben, sondern Wir verordnen zugleich, das!

während der Privilcgi»m«dauer, von dem Tage der öfsenUichen Knudmachnug dieser Urlnnde augefangen, sich außer dem Privilcgirtcn Jedermann enthalten
soll, die von ihm angezeigte nub beschriebene Erfindung auszuüben, bei î crmeiduug der iu dcu 88 !>'>> und .1« Unseres Patentes vom 15. August l«5>2 zu den
darin festgesetzten Geldstrafen bis lnou fl. ö. W, oder iu Zabluugs Un!ähiglcili>fallen zu dem hicfilr zu büßenden Arreste zn erhalten.

Teu Behörden, die es betrifft, ertheilen wir den gemessensten Vefchl. über die Handhabung dieses Privilegiums und die damit verbundenen
Bedingungen zu wachen.

Zu dessen Bestätigung baben Wir gegenwärtige Urkunde in Unserem Namen ansferügcn und selbe mit Unserem laiscrlichcn Insiegcl belrästigcn lasse».
So geschoben in llnserer laij^rlicheii Hanvt uud iltesideuzstadt Wien am zehnten Tage des Monates November im Jahre des Heils Eintausend-

achlhundert fechzig und acht und Unseiev l̂ eiche i,n ;!van;igsten.
Privllcgiumö-Abschrifi Zahl ^o.ilü,15>«<I, l^ l 'Ml / .lo.^^l' m. j i .

•fetzt î t «lii* 1̂ iiiai3or eiitfleckt!
Das allerneueate, taesto und sicherste Mittel zur "»flS- Krhaltung und Beförderung- de3 Wachsthums der Kopfhaaro

UNÄ 2^rt l»«, l l r« 'VO ist unter allen b>o lel̂ l eicistirende» ^aalw!l!>!>,'m,!teln einzig und allem die von gr . k. k. H.V02to1. Illcl^o3tä,t l loui X» i3 0i'
I ' i 'knx ^c»»ol soin ^ i-»t«n von Oesterreich, ttonig von Uugarn nnd Bo>»nen :e. ^e,, nüt einen> ausschließlichen l. l, Privilegium für den ganzen llmfang
dcr l. l. österreichischen Staate» nnd der gefammlen ungarijchen Grönländer >ni! Paten! voin !0, November 1^!^, Zahl 20.4l9/̂ 5,8<i uud Zahl I6.7L4, ausgezeichnete

< > 1 i < i^ t z^ > i l̂ < ?> «̂

Kräuter-Haarwuchs- und Bartwuchs-Kraft-Essenz.
( HV » >l» »l! «' »' »»» l < T «» ll q e i: a n n t . )

Aci rcgclmasügcm Gebrauche uud richtiger Anweuduug dieser vorlvefflichen Effenz, welche aus Kraulern und Pflanzen gepreßt wird, mnfseu selbst
ganz labl gewordene Stellen dcs Hanvtcs vollhaarig werde», graue und rothe Haare beloinmrn eine dunllc ssarbe, überhaupt deu ergrauten Haareu gibt sie
ibrc uatürlichc Farbe wieder zurück, dieselbe» für immer bis in das höchste Älter vor dem Ergraue» bewahrend, stärkt den Haarbodcn auf wnudcrbare Weife,
beseitigt jede Art von Schnvpenbildinig binnen wenigen Tagen vollständig, vcrbütet das ?luc<fal!en dcr Haare iu kürzester Zeit gänzlich uud sür immer uud
aibt dem Haare einen natürlicl'en schönen Glau;.

Für Bartlose zntn isavlwnehH
ist diese üsteuz ebenso vortrefflich, wie für das «opshaar, denn sie dient zur schnellen nnd unfehlbaren Beförderung eines vollen, kräftigen Barlwnchscs, desten
Wirkung bei regelmäßiger nnd bei richtiger Anwendung garanlirt, nud bei ciucm vier bis sechsmonatlichen Gcbranche selbst bei jungen Renten von sechzehn
^alncn,' wo noch gar lein Bartwuchs vorhanden ist, mit sicherem Erfolge in unglaublich fchuellcr Zeit gekrönt wirr, wie auch traulhaftc Stellcu nach kurzem
Gebrauche differ Wunderesfenz vollhaarig N'erdeu. Ferner ist diese Essenz vortrefflich für das Ausfalle» der Äarthaare, indem sie da« Ausfalle» in kürzeste
>̂ cit und sür immer verhindert, ebenso verhindert sie auch das Grauwerren der Barlhaare, granes Aarlhaar wird dunkel und erhält feine natürliche früher
Ambe wieder.
Preis einer Flasche saunn( («ebi'iwiehsaiiweisunj? (in <> Sprachen) 'l II. ö. W. Mil PostvcrsenUuns' 'i II. 10 kr. i>. W.

Wiederverkstufer erlinlten niisehiiliclie Percent«.
2 a b r i k luul llaiipt-Coiid.pal-^c^rMoiicluiiu-M-Doiiot o n m ' o s <it «?n d e t a i l

G a r l V o l t , Parfiuilcur und Inhaber mchrcrcr k. k. Privilcaim in Wicn,
«urnn,1», H.nulVßll»s« I l r . 15, l in elzonvn Ha.it»«,

wohin alle schriftlichen Aufträge zu richten sind, und wo Aufträge aus deu Provinzen gegen Barcinscnbung des Geldbetrages oder Postnachnahmc schnellstens
cffeetuivt werden.

Haupt-Depot für Lailiacli einzig und allem lm deni Herrn Eduard Mahr, Parfumerie-
waarenyandlung m ^cnbach. (2140-iy

«s». Ui» die l. l . ansschl. priv. Orientalische ittä»>er Haarwuchs uud Aartwuch<< Kraft Essenz echt uud uuvcrfälscht zu belommcu, bittet ma»
beim Anla»se sich nur au oben bezeichnete Niederlage» zu wende» nnd die echte l. l. a. vriv. Orientalische Ärä»ler Haarwuchs «»l> Bartwnchc« Xraft ^>!c»;
von vn,i-1 ? o l t in Wien auodrücilich z» vcrlaugc».

^526—3) Nr. :> l̂)7.

Executive Feilbictung.
Vom k. k. Aezirlsyclichte Großlaschitz

wild hicmit bekannt genwcht:

(KZ sci über Ansuchet, dcr FranziSka

Hittttik, vcrchrlichlcn Bcuc von Macc l ,

Bezilk Nllsscnfuß, lieben Ioham, Ziltnik

von Poniqnc wcgcn schuldiger 315> ft,

ü. W. <;. .x. <>. in die executive öffentliche

Vcrstcissttui'g dcr dem lcptcrn geliöriqcn.

>m Oliindl'lichc dcr Pfarrg i l l Oulcnfcld

">u!> i)tcctific.^)lr. 2Z vortcnninende» ^tca-

lität, im gerichtlich crholicncn Schätzlingc<'

werthe von 1872 ft. ö. W . gcwillinct nnd

znr Vornahme dcrscllim die dritte Fcill'ic-

tllngöTasisatznnn auf dcu

4. D e c e m b e r l t t t> 9 .

B o r m i l l a ^ um 10 Uhr, iu dcm Ainls.

sitze mit dcm Anhange bestimmt wurden,

daß die fcilznbietcndc Rcali lal dci dicscr

Fcilbictnna anch niitel- dem S c l M u m ; ^

werthe an dcu Mristbielendcn hintangcac-

bcu werde

D a s Schätznns,t«pl°ll)toll, î cr Grun0-

bnchecz-tract uno dic ^icltationSl'cdmg'nN

können bei dicscm G.richlc in deu «ewoy '

lichen A m M n n d c u cin^cschen werden.

K. k, Äezirt^cricht ^r^;<asct"b, " '

30. October I609.

Drua und «erlaz vou I g u a z u K l e l u m a y r und Fedor Bamberg iu Lalbach.


